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Christian vom Reißberg

weit über mir
ein anderer Ich schrieb

gefühlt geträumt erlebt

Starnberg 2021





Ulli, mein Lieb    von Herzen Dank

ein besonderer Dank meinem Lehrer und Freund Dimitri Vojnov 

und Christina Eretier





… ich bin ein Mensch, nichts Menschliches, denk ich, ist mir fremd …                

(Terenz bis 195 v.Chr.)

1954 in Reuß älterer Linie auf dem Reißberg, am Rand des endlosen  
Vogtländer Waldes, geboren. Ingenieur auf Montage zum Broterwerb.

Ich, im Neben mir, zeichnend, malend und schreibend, irgendeiner  
meiner Realitäten. Mit Linoldruck, Lithographie und Unikatbüchern 
lebe ich meine Visionen.

2003 bis 2005 Hüter des Ateliers und Kustos von Dimitri Vojnov.

2004 Gründung der — christian — atelier edition — zum gemein- 
samen Erscheinen auf der Buchmesse Frankfurt am Main.





das Jahr
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Frühling

der Pracht schon viel verloren hast

doch

           aufrecht noch der Stiel mit letztem grünen Blatt

mit aller Kraft

                         sehnst du zum Frühlingsfeste

zum Baum hin dort

                         wo jetzt die Kirschen blühn

die bald der Gegend schneien

                         ein rosaweißes Kleid

und dir die Ehrendecke

                         weil standhaft du zur Winterszeit

Du meine Schöne

                              ehrhafte Kiku 
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Spaziergang

braun weiß gefleckt

liegt träge die Wiese

gleich einer riesigen Kuh

doch dort im Braun

sprießen die Schneeglöckchen

und die Sonne geht auf

in mir
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Krokus

behutsam mein Finger

                                        sanft deine Wange streicht

nicht pflücken

                          nur liebkosend grüßen will ich dich

Bote der Sonne

                                    Versprechen auf warme Tage
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Fenster

IN    der Wand eine Graphik

                                                                      noch

schwarzbraunweißer Park

                               silbern der Weiher spiegelt

der große Maler

Farben schon mischt auf reicher Palette

                                  grüngelbpinkblaue Tupfer

                                                                       jetzt


